
E-Book herunterladen und teilen

Ein E-Book vom Führungsstrategen

So gelingt die Integration
der Generation Z

Jürgen Wulff

https://www.führungsstratege.de/


Wie schaffen Sie
als  Manager

den

Generationen
Jürgen Wulff

Ein E-Book vom Führungsstrategen
www.juergenwulff.de
© 2019 Jürgen Wulff v1.1 vom 12.11.2019

So gelingt die Integration
der Generation Z wechsel

Unternehmen?
im

https://www.juergenwulff.de/


Die

5 Aufgaben,
damit die

Integration der
Generation Z

gelingt



Soziale Netzwerke nutzen,

Interesse wecken

Wer digital nicht präsentist, existiert für die junge
Generationerst gar nicht. BauenSie Präsenzim
Netz auf und nutzen Sie unterschiedlichesoziale
Medien, die Ihre Zielgruppeverwenden. Pflegen
Sie die Auftritte regelmäßigund bauen Sie eine
Fanbaseauf. BietenSieInformationen,die hilfreich
sind und gebenSieEinblickein Ihr Unternehmen
und konkreteProjekte

SindSieauf sozialenMedien präsent?KennenSie
die Medien, die Ihre gewünschte Mitarbeiter-
Zielgruppenverwenden?WerdenIhreNetzauftritte
regelmäßigundprofessionellgepflegt?

Die

1. Aufgabe

Interesse wecken



So gewinnen Sie die besten

Kandidaten

Wenn das Interesse geweckt ist, geht es darum,
persönlichenKontaktaufzubauen. Warten Sienicht,
bis sichjemandvon sichausmeldet, sondernbieten
SieMöglichkeiten,sichbei Ihnenim Unternehmenzu
treffen. Die Generation Z mag Events mit
spielerischemCharakter,aber auch Schnuppertage
sind beliebt, um attraktive Arbeitgeber kennen-
zulernen. Halten Siedanachden Kontaktund laden
Sie geeignete Kandidaten bald zu einem
persönlichenGesprächein. Gehen Sie ähnlich vor
wie beimMarketingfür Kunden.

Wie kann die Generation Z Ihr Unternehmen
unverbindlich kennenlernen? Welche Events,
Vorträge, Spiele,Wettbewerbeoder Schnuppertage
bieten Siean? Wie sieht Ihr Marketing danachaus,
um KandidatenzuMitarbeiternzumachen?

Die
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Kandidaten gewinnen



Onboarding und Integration 

erfolgreich gestalten

GehenSienicht davonaus,dassmit der Unterschrift
auf dem Arbeitsvertrag alles von selbst läuft. Die
Generation Z erwartet Information und Integration
bereits vor dem offiziellen Beginn. Der Onboarding-
Prozessmuss dies berücksichtigenund ständig den
Kontakt zu den zukünftigenMitarbeitern halten. Als
Kommunikationsmediumreicht E-Mail nicht aus.
Auch die Integration braucht eine enge Betreuung
durch Personalabteilung,Mentoren und Einarbeiter.
Gestalten Sie die Einarbeitung interaktiv und
fesselnd.

Wie können Sie Ihre Kommunikationerweitern, um
die Neuenzuerreichenund bei der Stangezuhalten?
Werkümmertsichum die neuenMitarbeiter?Hat der
Startbei IhnenErlebnischarakter?

Die

3. Aufgabe

Integration



Konstruktive Zusammenarbeit 

im 5 -Generationen -Team

ermöglichen

Die GenerationZ kommt und die GenerationBaby-
boomer arbeitet länger. Das bedeutet: bis zu fünf
Generationenarbeiten in einem Team. Hier treffen
Erfahrungs- und Erwartungswelten aufeinander.
SchaffenSie Raumfür Austauschund gegenseitige
Hilfe. DieRolleder Älteren ist der Wissenstransferan
die Generation, die der Jungendas Coachingder
Älteren für Digitalisierung und agile Arbeits-
methoden. Die Kommunikation zwischen den
Generationen muss auf Augenhöhe stattfinden,
Respektist einerder wichtigstenWerte für die GenZ.

Wie organisierenSieden Wissenstransfer?Ist dafür
genug Zeit vorgesehen?Wie können Sie Reverse
Coachingorganisieren,bei dem die Jüngerendie
Älterencoachen?

Die
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Zusammenarbeit



Die

5. Aufgabe

Mitarbeiterbindung bei der 

Generation Z erreichen

Die GenerationZ wechseltschnellerden Arbeits-
platz, wenn die Arbeit langweiligoder nur wenig
sinnvoll erscheint. SetzenSiedaher nicht nur auf
Benefits wie die kostenlose Mitgliedschaft im
Fitnessclub. KlärenSinnund Visionund vermitteln
Sie die Wichtigkeit der Aufgabe. SorgenSie auch
für Klarheitüber Aufstiegsmöglichkeit. FördernSie
die Generation,aberfordern Sieauch. RechnenSie
mit Ungeduldund hohenAnsprüchen.

Wasist Ihre Unternehmensvision?WieαǾŜǊƪŀǳŦŜƴά
Sie den Sinn der Arbeit? Welche Karrierewege
stehenderGenerationZoffen?

Mitarbeiterbindung



So entsteht

Erfolg
durch

Orientierung
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Unternehmen brauchen Führung, 
Führung braucht Orientierung
von Jürgen Wulff
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Orientierung bedeutet vor allem 

Perspektivenwechsel: der Blick über den 

Tellerrand hinaus, um neue Sichtweisen zu 

erhalten. Wie es Fach- und Führungskräfte sowie 

Unternehmer schaffen, in dieser unsicheren und 

schnelllebigen Zeit sich selbst Klarheit zu 

verschaffen, um dann Mitarbeitern Orientierung 

zu geben, verrät das Buch von Jürgen Wulff.

Zielführendvermittelt Techniken und praxisnahe 

Tipps und zeigt, wie Orientierung funktioniert, wie 

Führungskräfte typische Fehler vermeiden und 

wie sie Mitarbeiter erfolgreicher führen. Sie 

erhalten einen vollkommen neuen Ansatz, um in 

dieser schnelllebigen Zeit ςin der VUCA-Welt ς

den beruflichen Erfolg sicherstellen zu können.
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